
Augentrost (Euphrasia officinalis) 

Der Augentrost auch als Augendank, Lichtkraut oder Weihbrunnkessel bekannt  ist die klassische 

Heilpflanze für Probleme mit den Augen, die auch schon von unseren Vorfahren für diesen Zweck 

eingesetzt wurde. Nicht nur für die Augen, auch für Schnupfen, sogar bei Heuschnupfen und 

Krankheiten des Verdauungssystems ist der Augentrost sehr hilfreich. 

Heilwirkungen: Bindehautentzündungen, Gerstenkorn, Lidrandentzündung, Überanstrengung der 

Augen, Heuschnupfen, Schnupfen, Husten, Grippe, Verdauungsbeschwerden, Völlegefühl, Belegte 

Zunge, Kopfschmerzen, Schlaflosigkeit. 

Anwendung: Mit Kompressen aus einer Abkochung des Augentrostes kann man entzündliche 

Augenkrankheiten behandeln, z.B. Bindehautentzündung. 

Innerlich als Tee eignet sich Augentrost auch gegen Schnupfen, Kopfschmerzen, Völlegefühl und die 

anderen Einatzzwecke, die nichts mit den Augen zu tun haben. 

Die Blüten des Augentrostes erinnern ein wenig an Augen, was im Rahmen der alten Signaturenlehre 

ursprünglich den Bezug zu Augenproblemen aufgezeigt hat und auch bei der Namensgebung beteiligt 

war. Die Farben der Blüten sind weiss, violett und gelb gemustert. 


